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Liebe Gemeindeglieder, 

liebe Leserinnen und Leser! 

Viele Jahre lang fristete das gebastelte 
Modell unserer Gebäude, das Sie auf der 
Titelseite sehen, sein Dasein in unserem 
Archiv-Keller und staubte unbeachtet vor 
sich hin. Entstanden war es einmal als 
Spendenbox für eine Tauf-Feier. Das 
DANKE auf dem Dach erinnert daran.  

Als wir das KV-Wochenende vorbereite-
ten, entdeckte meine Kollegin das Modell 
im Keller und es wurde zur wunderschö-
nen Mitte im Nachdenken über das, was 
unsere Gemeinde als bunten Lebens– 

und Glaubens-Raum ausmacht und was 
wir unbedingt erhalten wollen, auch 
wenn die Ressourcen knapper werden. 

Dankbar dürfen wir sein, dass Gott 

unser tägliches Leben begleitet und unse-
re Gemeinde segnet: mit Menschen aller 
Generationen, die ihre Gaben und Talente 

bei uns einbringen und den Raum der 

Kirchengemeinde Bobingen mit bunter 
Freude, Liebe und Hoffnung füllen.  

Sichtbar  wird diese Buntheit an unse-

rer neuen Homepage, die jetzt online ist. 
Sichtbar wird sie auch in den Bildern der 
Konfirmandinnen und Konfirmanden, die 

sich im Kirchen-Raum ihren Platz fürs 
Foto aussuchen durften. Ein Zuhause! 

Lesbar wird die Buntheit in den sehr 

bewusst ausgesuchten Konfi-Sprüchen, 
die den jungen Menschen helfen sollen, 

behütet in ihrem eigenen Lebens-Raum 

zurechtzukommen. Sie finden die Sprüche 
in den Kopfzeilen des Gemeindebriefs. 

 

 

 

 

 

 

 
Spürbar wurden die bunten Farben  

unserer Gemeinde auf dem Wochenende 
des Kirchenvorstands (KV) in Rettenbach 
im Allgäu, wo - trotz des Regens und der 

Kälte draußen - im Raum des KV keine 
trübsinnige Stimmung aufkam und die 
Ideen nur so sprudelten, wie wir unsere 
Gemeinde zukunftsfähig machen können. 

Hörbar wird unsere bunte Gemeinde 

in den nächsten Wochen, wenn unsere 
unterschiedlichen Musik-Ensembles den 
Raum der Dreifaltigkeitskirche in den 
Gottesdiensten und Konzerten zum Klin-
gen bringen: Gospelchor&more, Klang-
verwandt, New Colors, Jugendband.  

Erlebbar wird bei alledem die Schön-

heit und die Tiefe unseres Glaubens: Wer 
glaubt, weiß sich geborgen unter Gottes 
Segen und getragen von der Gemein-
schaft der Kinder Gottes: Ein Raum der 

Annahme und des Vertrauens! 

Ihr Pfarrer Peter Lukas 

 

Geleitwort 
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Als vor über 20 Jahren Stefan Wollburg-Claar zusam-
men mit dem damaligen Vikar Markus Paulsteiner die 
Homepage der Kirchengemeinde auf den Weg brachte, 
war Bobingen eine der wenigen Gemeinden, die eine 
schöne, vorzeigbare und aktuelle Homepage hatte. Mit 
einem immensen Zeitaufwand war diese Homepage ent-

standen, dazu kam die Betreuung und Pflege über zwei Jahrzehnte. Danke, lieber 

Stefan, für all deine Zeit und Energie!  

Unterstützt wurde Stefan vom Pfarramt und von Eva-Maria Pettinger, die sorgfältig 

und gewissenhaft alle Termine einpflegt. Danke, liebe Eva-Maria! Durch dich war die 
alte Homepage und bleibt die neue Homepage immer aktuell!  

Eine neue Homepage mit neuem Aussehen schwebte uns 
schon lange vor, vor allem, um sie auch auf mobilen  
Geräten übersichtlich nutzen zu können. Julia Schlensog 

hat sich der Sache angenommen und mit Unterstützung 
der Landeskirche eine neue Website nach bayerisch-
evangelischem Muster „gezaubert“.  

Diese entspricht den neuesten technischen und datenschutzrechtlichen Anforderun-
gen und ist noch dazu sehr übersichtlich und einladend gestaltet. Gruppenverant-
wortliche aus der Gemeinde steuerten aktuelle Texte und Bilder bei, auch ich selbst 
habe vieles neu formuliert. Anke Maresch hat dankenswerterweise Korrektur gelesen.  

Liebe Julia, ein riesengroßer Dank an dich für deine Energie, deine Leidenschaft 

und deine Freude bei der Gestaltung der neuen Homepage!  

Bitte überzeugen Sie sich von dem Ergebnis 

unter www.bobingen-evangelisch.de! Und 
sagen Sie uns, wenn Ihnen Unstimmigkeiten 
auffallen oder etwas vermissen.  

Registrieren Sie sich bitte auf der Homepage neu für 

den Newsletter. Der bisherige Verteiler kann leider nicht 

übernommen werden. In Arbeit ist ein Spenden-Tool. 
Bald können Sie dort auch sachbezogen spenden.  

Sollten Sie keine gedruckte Version des Gemeindebriefes mehr wünschen und nur 
noch digital lesen wollen, melden Sie sich im Pfarramt. 

Wieder einmal bin ich als Pfarrer unendlich stolz auf „meine“ Kirchengemeinde und 
die Menschen, die hier mit Leidenschaft Großes schaffen. Danke! (PL) 

Lass dich vom Bösen nicht besiegen,  
sondern besiege das Böse mit dem Guten. (Römer 12,21 / Moritz Bistritzki) 

Die neue Homepage ist online! 
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Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei;  
aber die Liebe ist die größte unter ihnen. (1. Kor 13,13 / Marie Buchfelner) 

 ein Herz der Aufregung, weil es endlich so weit ist: Konfirmation! 

 ein Herz der Fülle, voll von schönen gemeinsamen Erfahrungen  

 ein Herz des Glücks über eure Motivation und eure Freude  

 ein Herz des Dankes für euer Vertrauen in uns als Team 

 ein Herz der Wehmut, dass wir euch ziehen lassen müssen 

 ein Herz der Zuversicht, dass ihr alle immer mehr zu denen werdet, 

die ihr schon jetzt seid: einzigartige, wunderbare Menschen 

 ein Herz der Hoffnung für unsere Welt: weil es euch gibt! 

 ein Herz, das seinen Grundschlag und seinen Rhythmus von Gott 

bekommt, jeden Tag. ER ist mittendrin in euren Herzen! (PL) 

Konfirmation 2025 

Liebe  

Konfis,  

DANKE für  

eine tolle Zeit! 

Euer Konfi-Team 

Gott  

behüte  

und begleite 

euch alle, immer 

und an jedem Ort! 
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SAMSTAG,10. MAI, 10.00 UHR (oben): 

Marie Buchfelner, Dominik Heger,  

Lotta Heizmann, Simon Kollek, Benjamin Loy,  

Arjen Schwarz, Jakob Springinklee,  

Christian Stockbauer, Matteo Zampa 

SAMSTAG, 10. MAI, 14.00 UHR (rechts oben): 

Doreen Kugler, Laura Nahhas, Ella Pawlik,  

Hannah Schalk, Lea Schalk, Carolin Schüppel,  

Ben Spörer, Adrian Thoma  

SONNTAG, 11. MAI, 10.00 UHR (rechts unten): 

Moritz Bistritzki, Melina Freuer, Julian Huse,  

Samira Kahnt, Lion Sabitzer, Anna Scholl,  

Elias Vogel, Zoey Yilmaz 
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Auch in diesem Jahr feiern wir am Gründon-
nerstag wieder ein Tischabendmahl im Gemein-
dehaus  - für viele Menschen in unserer Ge-
meinde eine ganz besondere Gottesdienstform. 
Wir sitzen an Tischen - wie damals Jesus mit 
seinen Jüngern. Wir singen und beten. Wir tei-
len Brot und Traubensaft. Wir essen gemeinsam 
ein einfaches Mahl. 

Wir erinnern uns an den letzten Abend, den Jesus gemeinsam mit seinen Jüngern 
verbracht hat. Er hat ihnen etwas mitgegeben, das auch wir heute immer noch brau-
chen: Wegzehrung und Stärkung für unseren Weg durchs Leben.  

Herzliche Einladung mitzufeiern, am Gründonnerstag, 17. April, 19.00 Uhr (BF). 

Tischabendmahl am Gründonnerstag 

Karfreitag, 10.00 Uhr, Gottesdienst 
Beichte - Abendmahl - Schweigen 

Fürchte dich nicht, denn ich bin bei dir. Sei nicht ängstlich, denn ich bin dein Gott.  
Ich werde dich stärken, ja, ich werde dir helfen. Ich werde dich wirklich festhalten  
mit meiner rechten Hand der Gerechtigkeit. (Jesaja 41,10 / Melina Freuer) 
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Meine Seele ist stille zu Gott, der mir hilft. Denn er ist mein Fels, meine Hilfe, 

mein Schutz, dass ich gewiss nicht fallen werde. (Psalm 67,2f / Dominik Heger) 

 

 
 

Lange Osternacht der Jugend 

Wenn du zwischen 13 und 17 Jahre alt bist, laden wir dich ein, Ostern auf eine 
besondere Weise zu erleben. Verbringe eine unvergessliche Nacht im Gemeinde-
haus – gemeinsam mit deinen Freunden und begleitet durch unsere Jugendmit-
arbeiterinnen und Jugendmitarbeiter. Klingt nach Spaß pur, oder? 

• 18.00 Uhr: Start in der Kirche zur Einstimmung auf die Nacht 

• abwechslungsreiches Programm mit coolen Aktionen und Spielen 

• Highlight des Abends: Feuerschale mit leckeren „S’mores“ 

• gemeinsamer Besuch der Osternacht und Frühstück zum Abschluss  

Schnapp dir deine Freunde, pack Isomatte und Schlafsack ein (für alle Fälle) und 

lass dir die unvergessliche Lange Osternacht 2025 nicht entgehen. 

Anmeldeformulare findest du im Gemeindehaus. Oder melde dich direkt bei mir 

unter: sophia.zafeiridi@elkb.de. Anmeldeschluss ist der 15. April. 

Wir freuen uns auf dich! (SZ) 

Osternachtsfeier für alle 

Die Straßen sind noch leer. Die Kirche ist stockfinster.  

Gesänge aus Taizé vertreiben die Angst und atmen neue 

Hoffnung. Draußen singen die ersten Vögel.  

Bis leise die Botschaft erklingt: „Christus, Licht der Welt“ 

Dann wird es immer heller in der Kirche. Das Osterlob 

breitet sich aus: „Christus ist auferstanden! Halleluja!“ 

Im Abendmahlskreis wird die neue Gemeinschaft spürbar: 

Gott bleibt mitten unter uns. Immer! 

Feiern Sie mit uns - am besten mit der ganzen Familie! Am 
Ostersonntag, um 5.00 Uhr. Im Anschluss sind die Tische 
im Gemeindehaus wunderschön gedeckt und alle sind zum 
Frühstück eingeladen. Was kann es Schöneres geben, als so 
in einen Ostersonntag zu starten! (PL) 
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Siehe, ich bin bei dir und will dich behüten,  
wohin zu auch ziehst. (1. Mose 28,15 / Lotta Heizmann) 

VERBUNDEN DURCH DIE TAUFE 

Wissen Sie, was alle Getauften in Bobingen und auf der ganzen 

Welt gemeinsam haben? Die große OSTERKERZE leuchtete bei 
ihrer Taufe - in einer evangelischen, einer katholischen oder einer 
orthodoxen Kirche, hier oder an einem ganz anderen Ort.  

Seit es TAUFKERZEN gibt, werden alle Taufkerzen am Licht der 
Osterkerze entzündet. Ein sichtbares Zeichen: Wir haben unser 
Leben nicht aus uns selbst heraus. Unsere Lebensflamme leuchtet, 
weil Gott sie angezündet hat. Weil er uns wollte! 

30 Kinder und Jugendliche wurden im vergangenen Jahr evange-
lisch getauft, in der Dreifaltigkeitskirche oder auf dem Camp im 
Meer vor Grado. Auch 2025 wird es wieder viele Taufen geben.  

Die BUNTHEIT unserer Gemeinde lebt von der VIELFALT DER  

GENERATIONEN, deren Taufe unterschiedlich lange her ist.  

An Ostern feiern wir wie an keinem anderen Fest im Jahr, dass 
wir alle zusammen gehören, weil wir alle getauft sind. Weil Jesus 
Christus FÜR UNS ALLE AUFERSTANDEN ist, um Mut und Zuver-
sicht für unser Leben zu schenken - den Jungen und den Alten.  

Bitte haben Sie alle den Mut und vor allem die Freude daran,  
Glaube und Kirche GENERATIONENVERBINDEND zu denken und 
zu leben! Bei uns sind alle Generationen nahezu gleichmäßig  
vertreten, also sollen sie auch alle genügend Raum bekommen.  
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Einer trage des andern Last,  
so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.  (Galater 6,2 / Julian Huse) 

Wie gut, dass schon die kleinsten Kinder unsere Kirche fröhlich und angstfrei 
entdecken können und sogar zum Abendmahl eingeladen sind. 

Wie schön, dass die Konfis am Sonntagmorgen im Gottesdienst genauso will-
kommen sind wie die Seniorinnen und Senioren. 

Wie verheißungsvoll, dass in den Ostergottesdiensten und beim Osterfrühstück 
Kinder, Jugendliche und Erwachsene jeden Alters gemeinsam feiern.  

OSTERN IN DER DREIFALTIGKEITSKIRCHE 

OSTERSONNTAG, 10.00 UHR 

Festgottesdienst mit Abendmahl 

Am Ostersonntag feiern wir den Sieg des Lebens über 

den Tod. Die SONNE DES OSTERMORGENS leuchtet und  
überstrahlt alles, was Menschen im Dunklen halten will. 
Nur festhalten können wir diese Erfahrung nicht.  

Immer wieder neu geschieht sie - an jedem Ostermorgen. 
Gemeinsam mit Maria Magdalena machen wir uns auf 
diesen Weg - dem LICHT entgegen. Lassen Sie sich einla-
den zu diesem Erlebnis.  

OSTERMONTAG, 10.00 UHR 

Familiengottesdienst mit Tauferinnerung „Du tust mir gut, Gott“ 

Am Ostermontag steht in Bobingen seit vielen Jahren die Taufe im Mittelpunkt. 

Durch die Taufe sind wir alle OSTER-KINDER, Kinder des Lichtes und des Lebens. 

Kinder und auch Erwachsene dürfen ihre TAUFKERZEN mitbringen und sich mit  
deren Licht an ihre eigene Taufe erinnern. Im großen Kreis am Ende des Gottes-
dienstes werden alle Kinder von ihren Eltern oder Großeltern gesegnet. (PL) 
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Unsere Seele hofft auf den Herrn; er ist für uns Schild und Hilfe. Ja, an ihm freut  

sich unser Herz, wir vertrauen auf seinen heiligen Namen. (Ps 33,20 / Samira Kahnt) 

Liebe Gemeinde, 

ich befinde mich an einer Schwelle zwischen einer fünfmonatigen Prüfungszeit und 
dem Ende meines Vikariates. Einer meiner Lieblingstexte zu so einer Schwellenzeit 
steht in der Bibel in Prediger 3. Da geht es um den Menschen im Wechsel der Zeiten. 

Für alles gibt es eine bestimmte Stunde. 

Und jedes Vorhaben unter dem Himmel hat seine Zeit: 

Eine Zeit für die Geburt und eine Zeit für das Sterben. 

Eine Zeit zum Pflanzen und eine Zeit zum Ausreißen des Gepflanzten. 

Eine Zeit zum Töten und eine Zeit zum Heilen. 

Eine Zeit zum Einreißen und eine Zeit zum Aufbauen. 

Eine Zeit zum Weinen und eine Zeit zum Lachen. 

Eine Zeit zum Klagen und eine Zeit zum Tanzen. 

Eine Zeit, Steine wegzuwerfen, und eine Zeit, Steine zu sammeln. 

Eine Zeit, sich zu umarmen, und eine Zeit, sich zu trennen. 

Eine Zeit zum Suchen und eine Zeit zum Verlieren. 

Eine Zeit zum Aufheben und eine Zeit zum Wegwerfen. 

Eine Zeit zum Zerreißen und eine Zeit zum Zusammennähen. 

Eine Zeit zum Schweigen und eine Zeit zum Reden. 

Eine Zeit zum Lieben und eine Zeit zum Hassen. 

Eine Zeit für den Krieg und eine Zeit für den Frieden. 

Mir gefällt, dass diese Worte zum Leben passen.  
Und einige der Zeilen in dem Gedicht passen zu 
meinen persönlichen Erfahrungen im Vikariat. 

Da gab es viel Zeit, um Steine zu sammeln und 

manch einen Stein auch wieder wegzuwerfen.  

Die Steine der Erfahrung habe ich an vielen  
verschiedenen Orten gesammelt: in der Realschule 
Neusäß, der Grundschule Steppach, im Evang.-Luth. 
Studienseminar für Pfarrausbildung in Nürnberg und 
hier in der Dreifaltigkeitsgemeinde Bobingen. 

Diese Steine waren zum Beispiel, Traditionen und  
Theologien kritisch zu hinterfragen. Immer wieder 
den Ursprung zu suchen, warum ich diesen Weg in 
der Kirche einschlagen möchte. Steine mit neuen  
Inhalten und Erfahrungen.  
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Alle Dinge sind möglich dem, der da glaubt. 

(Markus 9,23 / Simon Kollek) 

Ein neuer Stein war zum Beispiel, dass ich mir den aus-
gedehnten Eingangsteil und die gesungenen liturgischen 
Stücke im Sonntagsgottesdienst aneignete. Es war eine 
abwechslungsreiche Zeit der Praxis nach sechs Jahren 
theoretischem Studium. Insbesondere die Gottesdienste 
haben mir viel Spaß gemacht. 

Schöne Edelsteine sind die positiven Erfahrungen hier in 
der Gemeinde mit den wunderbaren Mitarbeitenden und 

Ehrenamtlichen. Die Begegnungen mit den herzlichen 

und interessierten Gemeindegliedern werde ich in meinem Reisegepäck mitnehmen.  

Bei all diesen Schritten hatte ich verschiedene Begleiterinnen und Begleiter. Mein 
wichtigster Begleiter durch alle diese Zeiten war mein Mentor Peter Lukas. Ihm  
verdanke ich eine solide Ausbildung in unserem Handwerk – und Mundwerk. ☺  

Ihm verdanke ich ein allzeit offenes Ohr, Bereitschaft, mit Fragen gelöchert zu  
werden wie ein Südtiroler Bergkäse, Einsatz, zu allen denkbaren theologischen und 
praktischen Fragen Position zu beziehen und Diskussionen anzuregen.  

Ihm verdanke ich ein überzeugtes und überzeugendes, authentisches Beispiel für das 
Pfarrer-Sein in unserer Kirche. Danke, Peter, dass du mich durch all die verschiedenen 
Zeiten meines Vikariates so professionell beraten und ausgebildet hast! 

Wie im Gedicht oben gab es Zeiten zum Lachen und Zeiten zum Weinen.  

Gelacht habe ich, als ich zu Beginn meines Vikariats eine Flasche Sekt von der Lan-
deskirche geschickt bekommen habe. Ich habe sie immer noch – sie steht kühl und 
wird am 30. April nach der letzten mündlichen Prüfung geöffnet… ☺ 

Lachen höre ich, wenn ich an eine Schülerin denke, die mir ein Zeugnis erstellt hat. 
Ein Lachen verbinde ich auch mit Euch Kirchenvorständen. Ihr habt stets zu einer  
angenehmen, positiven Stimmung bei den Kirchenvorstandssitzungen, auf den  
KV-Wochenenden und bei den Feiern im Gemeindehaus beigetragen! 

Eine Zeit, sich zu umarmen, eine Zeit sich zu trennen.  

Das ist nun der nächste und letzte Schritt dieser gelungenen Vikariatszeit. 

Ich möchte mich gerne von Ihnen und Euch verabschieden  

und lade herzlich ein, am Sonntag, 18. Mai, 10 Uhr,  

zum Festgottesdienst mit Ordination durch Regionalbischof Klaus Stiegler.   

Im Anschluss wird Zeit sein, um zu feiern, leider auch den Abschied. Ich würde mich 

freuen, wenn wir gemeinsam ein schönes Buffet zusammenstellen und so eine schöne 

Abschiedsfeier für eine tolle Zeit in einer wunderbaren Gemeinde veranstalten. (JS) 
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Was kommt heraus, wenn sich 80 singbegeisterte Menschen zu zehn Proben unter 
der Leitung von Sigrid Pröbstl und Jochen Dannwolf im Gemeindehaus der Dreifaltig-
keitskirche treffen? Die Antwort: Ein bunt gemischtes Repertoire aus mitreißendem 
und bewegendem Pop und Gospel für Gesang und Klavier, das 2025 gleich zweimal 
zu hören ist. Die erste Aufführung ist am Samstag, 17. Mai, 18.00 Uhr, in  

St. Andreas, Augsburg (Eichendorffstraße), die zweite am Sonntag, 18. Mai,  

18.00 Uhr, in der Dreifaltigkeitskirche Bobingen.  

„New Colors" ist das Nachfolgeprojekt des früheren Gospelprojekts und setzte unter 
diesem Namen bereits 2024 neue musikalische Akzente – und dies unter begeisterter 
Resonanz bei Mitsingenden und Publikum.  

Liebe Judith, 

wie schade, dass deine Zeit bei uns in der Kirchen-
gemeinde Bobingen schon zu Ende geht! Es war 
eine intensive Zeit, geprägt von großem Vertrauen.  

Ich habe gestaunt, wie schnell und scheinbar 
leicht du in deine Rolle als zukünftige Pfarrerin 
hinein gewachsen bist. Es hat viel Freude gemacht, 
dich als Mentor zu begleiten!  

Deine fröhliche, liebevolle und zugewandte Art hat 
bald die Herzen vieler Menschen erobert. Deine 
Leidenschaft für den christlichen Glauben, die The-
ologie und die spirituelle Lebensreise werden uns 
ebenso in Erinnerung bleiben wie deine lebendigen 
Predigten. 

Ja, und dann war deine Bobinger Zeit auch die Zeit 
deines Mutter-Werdens. Das hat in der Ausbildung 

manches durcheinander gewirbelt, aber du hast das Vikariat zielstrebig und mutig 
durchgezogen und bis jetzt mit brillanten Ergebnissen abgeschlossen.  

Das viel Wichtigere aber: Eurer Emilia und der ganzen Familie geht es gut. Was kann 
es Schöneres geben, als ein Kind auf seinem Weg ins Leben zu begleiten? 

Liebe Judith, schön, dass du bei uns warst!  

Ich hoffe, wir werden uns auch in Zukunft immer wieder begegnen. Dir, deinem 

Mann Andy und eurer kleinen Familie Gottes reichen Segen!  

Dein Mentor Peter Lukas, auch im Namen des Kirchenvorstands  

Das Chorprojekt „New Colors“ begeistert aufs Neue 

Sei mir gnädig, Gott, sei mir gnädig! Denn auf dich traut meine Seele, und unter 
dem Schatten deiner Flügel habe ich Zuflucht, bis das Unglück vorübergehe.  
(Ps 57,2 / Doreen Kugler) 
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Geleitet wird der Projektchor von 
Kirchenmusikerin Sigrid Pröbstl als 
Dirigentin und Chorleiterin und von 
Jochen Dannwolf, der auch den 

Klavierpart übernimmt. Christine 

Czachary hat die Einstudierung  
eines Ensembles übernommen, das 
neben dem großen Chor zu hören 
sein wird. Außerdem bereichert sie 
das Programm erneut als Profi-
sängerin mit Soloparts.  

Ergänzt wird das Programm durch 
nachdenkliche und inspirierende 
Texte von Pfarrer Peter Lukas. 

Beide Konzerte finden unplugged, 
also ohne Tontechnik, statt.  

Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten. Herzliche Einladung! (PH) 

Eindrücklich war die letzte Kirche Kunterbunt im Februar 
zum Thema „Gut und Böse“. Im Anspiel ermahnte der 
Apostel Paulus auch die Menschen unserer Zeit: „Lass dich 
nicht vom Bösen überwinden, sondern überwinde das  
Böse mit Gutem“. Kreativ wurden die Kinder und Jugendli-
chen, intensiv war die Diskussion bei den Erwachsenen.  

Schade nur, dass so viele Menschen das alles versäumt 
haben! Dabei ist die Grund-Idee dieses Gottesdienst-
Modells für alle Generationen toll und das Team bereitet 

die Themen mit viel Liebe und großer Mühe vor.  

Bitte zeigen Sie uns, dass wir weitermachen sollen, kommen Sie zur nächsten  

Kirche Kunterbunt am Sonntag, 25. Mai! Wir starten bereits um 10.00 Uhr in der 
Kirche. Die Hoffnung, dass sich durch den späteren Beginn besonders Familien mit 
Kindern angesprochen fühlen, hat sich leider nicht erfüllt.  

Das Thema im Mai lautet: „Gott braucht dich!“ Wie immer gibt es altersentspre-
chende Kleingruppen für Kinder, Jugendliche und Erwachsene. Um 11.30 Uhr fin-
det ein Abschluss für alle in der Kirche statt. Hinterher wird zusammen gegessen. 
Wir bitten um kulinarische Beiträge für ein Salat-Buffet. (PL) 

„Gott braucht dich!“ - Kirche Kunterbunt am 25. Mai 

Ein Mensch sieht, was vor Augen ist;  
der Herr aber sieht das Herz an. (1. Samuel 16,7 / Benjamin Loy) 
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Fürchte dich also nicht und habe keine Angst; denn der Herr, dein 
Gott, ist mit dir überall, wo du unterwegs bist. (Josua 1,9 / Laura Nahhas) 

Vor 1700 Jahren tagte das 1. Ökumenische Konzil in Nicäa. Dort 
ging es um nicht mehr und nicht weniger als um die gemeinsa-
me Basis im Glauben, um die Einheit der Kirche. Genaueres 
lesen Sie im zweiten Teil dieses Gemeindebriefes.  

Alle Ökumene beginnt mit dem Pfingstfest. Menschen aus den 
unterschiedlichsten Ländern hören in Jerusalem die Apostel in 
ihrer je eigenen Sprache von Jesus Christus erzählen. Der Geist 
Gottes erreicht ihre Herzen, er verbindet alle, die zuhören und 
vertrauen. Glaube überwindet Grenzen! 

In den biblischen Texten, den Liedern und Predigten am Pfingstsonntag, 10.00 Uhr, 

geht es um die Bedeutung des Heiligen Geistes, den Gott seiner Kirche und uns selbst 
als Kraft zum Leben schickt. Und der uns im Glauben an Jesus Christus verbindet, bei  
Gottesdienst und Abendmahl in der Dreifaltigkeitskirche - und weltweit! 

Darum geht es an Pfingsten 2025 auch um das Konzil von Nizäa. Die Ikone, die hier 
im Kleinen und auf der Rückseite groß abgebildet ist, wurde von der Berliner Kir-
chengemeinde „Himmelfahrt des Herrn“ der Griechisch-Orthodoxen Metropolie von 
Deutschland anlässlich des Nizäa-Jubiläums angefertigt. (PL)  

Christi Himmelfahrt, 

29. Mai, 10.00 Uhr 

Schöpfungsgottesdienst  
„Gemeinsam auf dem Weg“ 

Start an der Dreifaltigkeitskirche 

Fußweg mit Stationen über den  

geplanten Lehrpfad Nachhaltigkeit 
(Dauer: ca. 45 Minuten) 

Picknick im Singold-Park 
(bitte etwas zum Teilen mitbringen)  

Liebe Hunde dürfen auch dabei sein. 

Bei starkem Regen in der Kirche! 

Pfingsten - Glauben verbindet 
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Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht,  
was er dir Gutes getan hat. (Psalm 103,2 / Ella Pawlik) 

Chorfeo ist als A-cappella-Formation in ihrer Heimatstadt Augsburg und Umgebung 
seit vielen Jahren bekannt für ausgewogenes Stimmspektrum und Vielseitigkeit.  

So präsentiert das Vokal-Ensemble unter der Leitung von Moritz Hopmann ergreifen-
de Stücke aus Klassik und Romantik, Spirituals, Jazz- und Swing-Nummern ebenso 
leicht wie zeitgenössisch arrangierte Popstücke. Den 16 Sängerinnen und Sängern 
gelingt es dabei mühelos, einen Bogen über diese Musikgenres zu spannen und das 
Publikum auf eine wunderbare Hörreise mitzunehmen. (www.chorfeo.de) 

Am Samstag, 12. Juli, 20.00 Uhr, ist „Chorfeo“ bei uns zu Gast. 
Der Eintritt zum Konzert ist frei. Um Spenden wird gebeten. (Chorfeo) 

Jugendgottesdienste 
Gleich zwei Jugendgottesdienste 
gibt es im Sommer, zu denen 
selbstverständlich die ganze Ge-
meinde herzlich willkommen ist.  

Am Sonntag, 29. Juni, 10.00 Uhr, 

gestaltet das Team des Jugend-
werks mit Diakon Elibariki Shilla 
den Gottesdienst. Ein „Come Back“- 
Gottesdienst, zu dem unsere ver-
gangenen Konfi-Jahrgänge gezielt 
eingeladen werden. 

Am Sonntag, 13. Juli, 10.00 Uhr, 

ist die Einführung unserer neuen 
Konfirmandinnen und Konfirman-
den. Es werden insgesamt 28 Ju-
gendliche sein, 21 von ihnen fahren 
aufs KonfiCamp. Unsere Jugend-
band unter Leitung von Sophia 
Zafeiridi ist mit von der Partie. (PL) 

A-cappella-Chorkonzert mit Chorfeo 
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Am 10. April startete das Gemeinde-Wandern wieder, mit einer Wanderung „Auf 
Schusters Rappen unter dem Strom“ von Oberottmarshausen nach Wehringen.  

Die zweite Wanderung „An der Singold“ führt nach  

Inningen, am Donnerstag, 17. Juli, 13.00 Uhr.  

Treffpunkt ist vor dem Hallenbad Bobingen. Nach der Wan-
derung (ca. 8 km) kann im Café Schubert in Inningen eine 
Kaffeepause gemacht werden. Rückfahrt mit dem Bus 700 
nach Bobingen (3 Streifen) oder zu Fuß, z. B. bis Bobingen 
Nord, je nachdem, was die Füße noch können oder wollen! 

Herzlich eingeladen sind alle Natur- und Wanderfreunde! Sowohl Anfangs- als auch 
Zielorte aller Wanderungen sind mit dem ÖPNV erreichbar. Bitte an Sonnenschutz, 
Getränk und kleine Brotzeit denken. Es wird keine Haftung übernommen. Rückfragen 
bei Familie Habiger, Tel.: 08234/7966. (KH) 

Gemeinde-Wandern ist wieder gestartet 

Des Menschen Herz erdenkt sich seinen Weg;  

aber der Herr allein lenkt seinen Schritt.  (Sprüche 16,9 / Lion Sabitzer) 

Liebe Eltern, 

habt ihr Lust auf einen unvergesslichen Tag 
voller Spaß, Spiel und neuer Freundschaften? 
Dann seid ihr herzlich eingeladen zu unserem 

ersten „Family Fun" - Ausflug am 26. Juli. 

Wenn Ihr ein Kind im Alter von 0 bis 5 Jahren 
habt, seid ihr genau richtig bei uns!  

Was erwartet euch? Ein wunderschöner Tag am Ammersee, 
ein leckeres Bring-& Share-Buffet für Groß und Klein, 
spannende Spiele und Action für die Kleinen, eine entspannte 
Atmosphäre zum Kennenlernen für die Eltern 

Stellt euch vor: Eure Kleinen machen den Spielplatz unsicher, 
bauen Sandburgen und schließen neue Freundschaften,  
während ihr in der Sonne entspannt, plaudert und neue  
Kontakte knüpft. Unsere Jugendmitarbeitenden stehen bereit, um die Kleinen zu 
betreuen und sicherzustellen, dass sie genauso viel Spaß haben wie ihr – vielleicht 
sogar noch mehr! 

Scanne den QR-Code oder schreibe eine E-Mail an sophia.zafeiridi@elkb.de und 
sei dabei, wenn wir den Grundstein für viele weitere gemeinsame Abenteuer le-
gen. Lasst uns zusammen lachen, spielen und eine wunderbare Zeit verbringen! 

Wir freuen uns auf euch und eure kleinen Sonnenscheine! (SZ) 
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Gott hat uns nicht gegeben den Geist der Furcht, sondern der Kraft 
und der Liebe und der Besonnenheit. (2. Tim 1,7 / Hannah Schalk) 

SOMMERPERSPEKTIVEN 

 Sonntag, 3. August: Gottesdienst mit Reisesegen 

 Für alle, die aufs KonfiCamp fahren, und für alle Urlauber 

 Freitag, 8. August: Festumzug zum Laurentiusmarkt 

 Evangelisch in Bobingen. Wir sind dabei! Sie auch? 

 9. August bis 18. August: KonfiCamp in Grado 

 38 Konfis aus Bobingen und Schwabmünchen und ein  
 großes Team. Bitte begleiten Sie uns in Gedanken und Gebet! 

 Sonntag, 10. August: Laurentiusmarkt 

 Auch dieses Jahr verkaufen wir Kaffee und Kuchen zugunsten 
von „Brot für die Welt“. Wir brauchen dringend Hilfe!  

 Als Helferin oder Helfer beim Auf– und Abbau oder am Stand, 
als Kuchenbäckerin oder -bäcker. Bitte melden Sie sich im 
Pfarramt oder tragen Sie sich in die Listen ein. 

 Wir beginnen um 10.00 Uhr mit einem gemeinsamen Gottes-
dienst neben unserem Stand gegenüber vom Schwimmbad. 

 Freitag, 15. August: Festumzug „100 Jahre Kolping“ 

 Evangelisch in Bobingen. Auch hier sind wir dabei! Sie auch? 

 Und natürlich: Urlaub, Sonne, Strand, Meer, Berge, 

Museen, Lesen, Nichtstun, Freunde besuchen, Sport, 

laue Sommerabende, Konzerte, Freibad, chillen, ... 
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SONNTAG, 13.04.2025 (PALMSONNTAG) 

10.00 Uhr Gottesdienst, 

  Pfarrer Peter Lukas, 

  Kirchenmusikerin Sigrid Pröbstl 

 

DONNERSTAG, 17.04.2025 (GRÜNDONNERSTAG) 

19.00 Uhr Gottesdienst, mit Tischabendmahl im Gemeindehaus, 

  Pfarrerin Brigitte Funk,  

  Musik: Familie Sturm, 

  im Anschluss: Ausklang mit Brot, Käse und Wein (s. S. 8) 

 

FREITAG, 18.04.2025 (KARFREITAG) 

10.00 Uhr Gottesdienst,  

  Pfarrer Peter Lukas,  

  Kirchenmusikerin Martina Dittmeier (s. S. 8) 

15.00 Uhr Passionsmusik am Karfreitag, 

  Vokalensemble „Klangverwandt“, 

  Leitung: Kirchenmusikerin Sigrid Pröbstl, 

  Texte: Vikarin Judith Schumacher-Stahl (s. S. 8) 

 

SAMSTAG, 19.04.2025 (KARSAMSTAG) 

18.00 Uhr Lange Osternacht der Jugend, 

  Sophia Zafeiridi und Jugendteam (s. S. 9) 

 

SONNTAG, 20.04.2025 (OSTERSONNTAG) 

5.00 Uhr Feier der Osternacht, 

  Pfarrer Peter Lukas und Team, 

  Musik Taizé-Chor, 

  Kirchenmusikerin Martina Dittmeier, 

  im Anschluss: Osterfrühstück im Gemeindehaus (s. S. 9) 

10.00 Uhr Festgottesdienst, 

  Pfarrerin Brigitte Funk, 

  Kirchenmusikerin Sigrid Pröbstl (s. S. 11) 

Gottesdienste, Konzerte, Vorträge und mehr 
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MONTAG, 21.04.2025 (OSTERMONTAG) 

10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Tauferinnerung,  

  „Du tust mir gut, Gott“ 

  Pfarrer Peter Lukas und Team,  

  Kirchenmusikerin Sigrid Pröbstl (s. S. 10-11) 

 

SONNTAG, 27.04.2025 (QUASIMODOGENITI) 

10.00 Uhr  Gottesdienst,  

  Lektorin Eva-Maria Pettinger. 

  Kirchenmusikerin Sigrid Pröbstl 

 

FREITAG, 02.05., bis SONNTAG, 04.05.2025 

Kinderfreizeit in Reinhartshofen, „Unterwegs mit Elia“ (s. S. 32) 

 

SONNTAG, 04.05.2025 (MISERICORDIAS DOMINI) 

10.00 Uhr Musikalischer Gottesdienst, 

  Pfarrer Peter Lukas,  

  Kirchenmusikerin Sigrid Pröbstl, 

  Heidi Heuberger, Alt 

 

FREITAG, 09.05.2025  

19.00 Uhr Beichtgottesdienst zur Vorbereitung auf die Konfirmation, 

  Diakonin Christa Berchtold, Pfarrer Peter Lukas, 

  Kirchenmusikerin Martina Dittmeier (s. S. 5-7) 

 

SAMSTAG, 10.05.2025   

10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation I, 

  Pfarrer Peter Lukas, Diakonin Christa Berchtold,  

  Religionspädagogin Sophia Zafeiridi und Team, 

  Kirchenmusikerin Martina Dittmeier und Band (s. S. 5-7) 

14.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation II 

  Team: siehe 10.00 Uhr 

 

Gottesdienste, Konzerte, Vorträge und mehr 
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SONNTAG, 11.05.2025 (JUBILATE)  

10.00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation III, 

  Pfarrer Peter Lukas, Diakonin Christa Berchtold,  

  Religionspädagogin Sophia Zafeiridi und Konfi-Team, 

  Kirchenmusikerin Martina Dittmeier und Band (s. S. 5-7) 

DIENSTAG, 13.05.2025  

10.00 Uhr Gottesdienst der Kindertagesstätte  

  in der  Dreifaltigkeitskirche,  

  Pfarrer Peter Lukas und KiTa-Team 

Gottesdienste, Konzerte, Vorträge und mehr 

Konfi-Vorstellung 2025: Wer bin ich? Wer ist Jesus für mich? 

Jesus spricht: Ich bin der gute Hirte und kenne die Meinen,  
und die Meinen kennen mich. (Joh. 10,14) 
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SONNTAG, 18.05.2025 (KANTATE) 

10.00 Uhr Festgottesdienst zur Ordination, 

  Regionalbischof Klaus Stiegler, Vikarin Judith Schumacher-Stahl, 

  Pfarrerin Brigitte Funk und Pfarrer Peter Lukas, 

  Kirchenmusikerin Martina Dittmeier, 

  im Anschluss: Empfang zur Verabschiedung (s. S. 12-14) 

18.00 Uhr Konzert des Chorprojekts „New Colors“, 

  Projektchor und Ensemble, 

  Leitung: Sigrid Pröbstl,  

  Klavier: Jochen Dannwolf, 

  Solo und Einstudierung Ensemble: Christine Czachary, 

  Texte: Peter Lukas (s. S. 14) 

 

SONNTAG, 25.05.2025 (ROGATE) 

10.00 Uhr Kirche Kunterbunt, „Gott braucht dich!“, 

  Pfarrer Peter Lukas und Team, 

  Kirchenmusikerin Sigrid Pröbstl, 

  im Anschluss: gemeinsames Essen (s. S. 15) 

 

DONNERSTAG, 29.05.2025 (CHRISTI HIMMELFAHRT) 

10.00 Uhr Schöpfungsgottesdienst,  

  „Gemeinsam auf dem Weg“,  

  mit Picknick im Grünen, 

  Pfarrer Peter Lukas und Umweltteam (s. S. 16) 

 

SONNTAG, 01.06.2025 (EXAUDI) 

10.00 Uhr Gottesdienst, 

  Pfarrerin Brigitte Funk,  

  Kirchenmusikerin Martina Dittmeier 

 

SONNTAG, 01.06., BIS SAMSTAG, 21.06.2025  

STADTRADELN (s. S. 38) 

 

Gottesdienste, Konzerte, Vorträge und mehr 
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Gottesdienste, Konzerte, Vorträge und mehr 

SONNTAG, 08.06.2025 (PFINGSTSONNTAG) 

10.00 Uhr Festgottesdienst,  

  Pfarrer Peter Lukas, 

  Kirchenmusikerin Sigrid Pröbstl (s. S. 16) 

 

MONTAG, 09.06.2025 (PFINGSTMONTAG) - kein Gottesdienst bei uns! 

Bitte besuchen Sie einen Gottesdienst in der Nachbarschaft oder im Dekanat. 

 

SONNTAG, 15.06.2025 (TRINITATIS) 

10.00 Uhr Gottesdienst, 

  Lektorin Eva-Maria Pettinger, 

  Kirchenmusikerin Sigrid Pröbstl  

 

SONNTAG, 22.06.2025 (1. SONNTAG NACH TRINITATIS) 

10.00 Uhr Gottesdienst, 

  Pfarrerin Brigitte Funk,  

  Kirchenmusikerin Martina Dittmeier  

 

SONNTAG, 29.06.2025 (2. SONNTAG NACH TRINITATIS) 

10.00 Uhr Jugendgottesdienst, „The Come Back“, 

  Diakon Elibariki Shilla und Jugendwerks-Team, 

  Pfarrer Peter Lukas und Jugendteam Bobingen, 

  Musik: JuWe-Band (s. S. 17) 

 

SONNTAG, 06.07.2025 (3. SONNTAG NACH TRINITATIS) 

10.00 Uhr Gottesdienst, 

  Pfarrer Peter Lukas,  

  Kirchenmusikerin Sigrid Pröbstl  

 

FREITAG, 11.07.2025  

16.00 Uhr Mini-Gottesdienst,  

  Diakonin Christa Berchtold und Team 
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Gottesdienste, Konzerte, Vorträge und mehr 

SAMSTAG, 12.07.2025  

20.00 Uhr A-cappella-Chorkonzert mit „Chorfeo“, 

  Leitung: Moritz Hopmann (s. S. 17) 

 

SONNTAG, 13.07.2025 (4. SONNTAG NACH TRINITATIS) 

10.00 Uhr Jugendgottesdienst mit Konfi-Einführung 

  Pfarrer Peter Lukas und Konfi-Team,  

  Kirchenmusikerin Martina Dittmeier und  

  neue Jugendband (s. S. 17+34) 

 

FREITAG, 18.07., bis SONNTAG, 20.07.2025 

Frauenfreizeit in Pappenheim, „Wege gehen“ (s. S. 36) 

 

SAMSTAG, 19.07., bis SONNTAG, 20.07.2025 

17.00 Uhr „Eine Nacht mit Gott“, Kinderübernachtung 

  Diakonin Christa Berchtold, Masi Ehtessabian und Team (s. S. 33) 

 

SONNTAG, 20.07.2025 (5. SONNTAG NACH TRINITATIS) 

10.00 Uhr Gottesdienst, 

  Pfarrer Peter Lukas,  

  Gospelchor&more, Leitung Ute Rappl 

  Kirchenmusikerin Martina Dittmeier  

 

SONNTAG, 27.07.2025 (6. SONNTAG NACH TRINITATIS) 

10.00 Uhr Gottesdienst, 

  Lektorin Eva-Maria Pettinger,  

  Kirchenmusikerin Sigrid Pröbstl  

 

SONNTAG, 03.08.2025 (7. SONNTAG NACH TRINITATIS) 

10.00 Uhr Gottesdienst mit Reisesegen, 

  Pfarrer Peter Lukas, 

  Kirchenmusikerin Martina Dittmeier (s. S. 19) 
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Gottesdienste, Konzerte, Vorträge und mehr 

Gottesdienste in den Seniorenwohnheimen 

KURSANA CARE DOMIZIL, HAUS ELIAS, REGENSBURGER ALLEE 12 

Donnerstag  24. April  10.30 Uhr 

Donnerstag  22. Mai  10.30 Uhr 

Donnerstag  26. Juni  10.30 Uhr 

Donnerstag  24. Juli  10.30 Uhr 

 

SENIORENWOHNHEIM DER AWO, LINDAUER STR. 31 

Donnerstag  3. April  10.00 Uhr 

Donnerstag  15. Mai  10.00 Uhr 

Donnerstag  12. Juni  10.00 Uhr 

Donnerstag  10. Juli  10.00 Uhr 

 

BETREUTES WOHNEN, ADOLF-KOLPING-STR. 2 

Mittwoch  30. April  10.30 Uhr 

Mittwoch  28. Mai  10.30 Uhr 

Mittwoch  25. Juni  10.30 Uhr 

Mittwoch  30. Juli  10.30 Uhr 

 

TAGESPFLEGE DER JOHANNITER, HOCHSTR. 4 

Dienstag  10. Juni  15.00 Uhr 

 

Sorgt euch um nichts, sondern bringt  
in jeder Lage betend und flehend  

eure Bitten mit Dank vor Gott! 
Philipper 4,6 (Monatsspruch Juli)  
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Unsere Gemeinde - ein Ort für jedes Lebensalter 

Kindertagesstätte 

Leiterin:  
Claudia Lautenbacher 

Kindergruppe (s. S. 32) 

Donnerstag, 15.30-17.00 Uhr 

Leitung: Christa Berchtold 

Girlsday (10-13 Jahre) 

Einmal im Monat, Samstag, 
i. d. R. 10.00-12.30 Uhr 

26. April, 31. Mai 
28. Juni, 26. Juli 

Leitung: Christa Berchtold 

BoysOnly (9-13 Jahre) 

samstags (s. S. 35) 

31. Mai, 28. Juni 
Kontakt: Jenny Aumüller  

und Simon Püschel 

Jucafö (s. S. 34) 

Freitag: 17.30-19.00 Uhr 

2., 16. und 30. Mai  
27. Juni, 11. Juli 

Leitung: Jugendleiter-Team 

Jugendausschuss  

Mitarbeiterkreis (MAK) 

Nach Vereinbarung 

Kontakt: Jugendausschuss  

Planungsteams für die Arbeit  

mit Familien, Kindern,  

Konfirmanden, Jugendlichen 

Treffen nach Vereinbarung 

Kontakt: Christa Berchtold  
und Peter Lukas 

Gemeinde-Wandern (s. S. 18) 

17. Juli 

Kontakt: Karin und Klaus Habiger 

Youth Band (s. S. 34) 

27. April, 25. Mai, 2. Juni 
Kontakt: Sophia Zafeiridi 

Umwelt-Team  

„Grüner Gockel“ (s. S. 37+38) 

Treffen nach Absprache 

Ansprechpartnerin: Susanne Sturm 
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Unsere Gemeinde - ein Ort für jedes Lebensalter 

Frauentreff - Dienstag, 19.30-21.00 Uhr 

Leitung: Pfarrerin Brigitte Funk und Team 
 

29. April 2025 

Wie Inseln im Licht 
Lesung mit der Autorin Franziska Gänsler 

 
27. Mai 2025 

Botanisch-spirituelle Parkführung 
bei den Pallotinern in Friedberg 

Gemeinsame Abfahrt am Gemeindehaus: 18.00 Uhr 

 
24. Juni 2025 

Erich Kästner: Pazifist, Menschenkenner, Humorist 
Iris Schäffler 

 

18.-20. Juli 2025 

Frauenfreizeit in Pappenheim (s. S. 36) 
(extra Anmeldung erforderlich) 

Bibelgesprächskreis für Erwachsene 

Jeder 2. Montag im Monat,  
19.00-20.30 Uhr  

14. April, 12. Mai, 7. Juli  

Pfarrer Peter Lukas Gospelchor&more 

Probe: Donnerstag,  
19.45-21.15 Uhr 

Leitung: Ute Rappl 

Freitags-Runde für Senioren 

Spielen, Handarbeiten 

Freitag, 14.00 Uhr 
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Unsere Gemeinde - ein Ort für jedes Lebensalter 

Seniorentreff - Mittwoch, 14.30 Uhr 

Leitung: Pfarrerin Brigitte Funk, Ursula Engelbrecht, Gabriele Reiber 
 

30. April 2025 

Das Kirchenjahr mit seinen Festen und Farben 
Pfarrerin Brigitte Funk 

 

28. Mai 2025 

Der Bodensee rund um Lindau 
Klaus Lippmann 

 
25. Juni 2025 

Lachen, die Medizin des Lebens 
Peter Berger 

 
30. Juli 2025 

Veeh-Harfen und ihre Klänge 
Iris Schäffler 

Rechtsberatung 

2. Mittwoch im Monat, 19.00 Uhr 

14. Mai, 11. Juni, 9. Juli 

Rechtsanwalt Rolf Zimmermann 

Nach vorheriger Anmeldung im Pfarramt 

Projektchöre 

„Taizé“ - „Klangverwandt“ 

Proben nach Absprache 

Besuchsdienst-Team 

für Geburtstage und Seelsorge 

Leitung: Brigitte Funk 

Nach Absprache 

Posthelfer-Team 

Nach Bedarf 

Ansprechpartnerin:  
Sonja Steglich 
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Unsere Gemeinde - ein Ort für jedes Lebensalter 

Im Kirchenvorstand fließt alles zusammen, was in der Gemeinde passiert. 

Sitzungen: 21. Mai, 23. Juni, 14. Juli 

Tanztee 

Sonntags, 15.00 Uhr 

27. April, 25. Mai,  
29. Juni, 20. Juli 

Außerdem bei uns zu Gast: 

Bobinger Tisch - Bund Naturschutz - Eigentümerversammlungen - 
Integrations-Deutschkurs - Musikschule Carolin Geigl - 

Religionslehrer-Fortbildung - Seniorenbeirat -  
Sozialstation (Vorträge, Sitzungen) - Weltladen Bobingen u. v. m 

Bau-Team 

Treffen nach Absprache 

Ansprechpartner: Rainer Engelbrecht 
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Neuigkeiten aus der Kindertagesstätte 

Wir haben uns gut in unseren Ausweichräumen der „Alten Mädchenschule"  

eingelebt. Die Kinder nahmen alles sehr schnell und gut an. Sie genießen die hellen, 
großen Räume mit den Schultafeln. 

Sicherlich freuen wir uns darauf, schnellstmöglich wieder in die Isarstraße zurück zu 
dürfen, da wir Atelier, Werkstatt,  Lichtraum, die große Turnhalle und den schönen 
Garten vermissen, aber die zentrale Lage in der Mädchenschule hat auch etliche  
Vorteile: eine Bücherei und Museen im gleichen Haus! Das hat keine andere Kita!  

Besuche beim Bäcker, bei der Eisdiele, dem Wochenmarkt etc. sind kurzfristig und 
unkompliziert machbar. Der Bahnhof, die Kirche(n), der Singoldpark und diverse 
Spielplätze sind ebenfalls gut erreichbar. 

Auch, wenn wir uns das alle so nicht gewünscht haben, so sehen wir durchaus auch 
das Positive an unserer aktuellen Situation!  (CL) 

Jesus aber sprach zu ihm: „Du kannst,  
alle Dinge sind möglich dem, der da glaubt.“ (Markus 9,23 / Lea Schalk) 

Es ist immer noch nicht sicher, wann die Kindertagesstätte nach dem Wasserschaden 
wieder in die Isarstraße zurückziehen kann, momentan geht die Stadt Bobingen vom 
4. Quartal 2025 aus. Die Gesamtsituation macht Planen schwierig, für die Leiterin, 
den Träger, das Team und die Eltern. Dazu kommt, dass einige 
Mitarbeiterinnen sich entschieden haben, neue berufliche 
Wege zu gehen. Im Einzelfall verständlich, aber schmerzlich 
für unsere Einrichtung.  

Traurig war der Abschied von Katrin Vörös (vormals Heiß), die 
sich ein neues Arbeitsfeld erschließen möchte. Katrin Vörös 
hat über Jahrzehnte als Erzieherin und stellvertretende Lei-
tung unser Haus durch ihre liebevolle Art geprägt. Unzählige 
Bobinger Kinder haben sich bei ihr geborgen gefühlt und 
wurden in ihrer Persönlichkeitsentwicklung gestärkt. Vielen 

lieben Dank für eine wunderbare Zeit! 

Ein großer Dank geht auch an alle Erzieherinnen, die bei uns 
bleiben und gemeinsam mit Leiterin Claudia Lautenbacher al-
les geben, um Kindern und Eltern die „Übergangszeit“ bis zur 
Rückkehr in die Isarstraße so schön wie möglich zu gestalten. (PL) 
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Die Kinderfreizeit vom 2. bis 4. Mai in 

Reinhartshofen war schnell ausgebucht. 

Schön, dass so viele Kinder mitfahren! 

Wir wünschen Christa Berchtold, Küchen-

chefin Masi Ehtessabian und dem Team 

ein erlebnisreiches Wochenende rings um 

die spannenden Geschichten über den  

Propheten Elia. (PL) 

PS: Übrigens wird es die letzte Kinderfreizeit in Reinhartshofen sein. Das De-

kanat wird das Haus aus finanziellen Gründen aufgeben. 

 

Liebe Kinder, 

wenn es Sommer wird und es euch nach draußen zieht, macht die Kinder-
gruppe Sommerpause. Sie beginnt mit den Pfingstferien. Das heißt: Unsere 

letzte Kindergruppe ist am Donnerstag, 5. Juni, 15.30 bis 17.00 Uhr.  

Und natürlich starten wir im Herbst wieder neu – wie immer nach der Kin-

derbibelwoche (erstes Treffen ist am 2. Oktober). (CB) 

Kinderfreizeit „Unterwegs mit Elia“ - ausgebucht! 

Ein Mensch sieht, was vor Augen ist;  
der Herr aber sieht das Herz an. (1. Samuel 16,7 / Anna Scholl) 
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Natürlich gibt es sie wieder:  

Unsere Kinderübernachtung für 

Kinder ab der 1. Klasse. Von  
Samstag, 19. Juli, 17.00 Uhr, 

bis Sonntag, 20. Juli, 9.00 Uhr 

machen wir es uns im Gemeinde-

haus gemütlich. 

Wir beginnen mit einem Abend-
essen, singen, spielen, basteln – 

und erleben unsere Kirche in der Nacht. Dann leuchten viele Kerzen, wir lassen 

die Stimmung auf uns wirken, beten und singen.  

Zurück im Gemeindehaus beginnt die Nachtruhe. Durch ein Frühstück gestärkt, 

geht es am Sonntag wieder nach Hause.  

Anmeldungen dafür gibt es ab Juni. 

Es freuen sich auf euch: Masi Ehtessabian, Christa Berchtold und Team 

Vorankündigung KiBiWo 

„WunderLand“ heißt das Thema  

unserer ökumenischen Kinderbibel-

woche, bei der es um Wundergeschich-

ten aus dem Neuen Testament geht.  

Alle Kinder ab der 1. Klasse sind dazu 

herzlich eingeladen.  

Von Dienstag, 23. September, bis 

Freitag, 26.September, treffen wir 

uns jeden Nachmittag von 15.45 bis 
18.00 Uhr im Laurentiushaus.  

Wir sehen die Geschichten des Tages 

als Bibel-Theater auf der Bühne, sin-

gen, spielen und basteln.  

Der Abschlussgottesdienst findet am 
28.September in St. Felizitas statt.  

Die Einladung mit dem Anmelde-

abschnitt gibt es ab Juli. (CB) 

„Eine Nacht mit Gott“ - Kinderübernachtung 

Lass dich nicht vom Bösen überwinden, 
sondern überwinde das Böse mit Gutem. (Römer 12,21 / Carolin Schüppel) 



34 

JUCAFÖ  
Wir machen die Tür auf! 

Jucafö ist für alle Jugendlichen zwi-
schen 13 und 17 Jahren da! Egal ob 
bereits vor Jahren konfirmiert, gerade 
dabei oder noch in den Startlöchern: 
DU bist herzlichst eingeladen!  

Pack deine Freunde ein und erlebe 

Spaß und Gemeinschaft mit anderen, 

immer am Freitag, Termine und The-

men findest du oben. 

Wir freuen uns auf dich! 

Deine Jugendleiterinnen und Jugend-

leiter mit Sophia Zafeiridi 

YOUTH BAND  
Die neue Youth Band wurde gegrün-
det! Wir würden uns sehr über  
weitere Jugendliche freuen, die Lust 
haben mitzuspielen.  

Besonders suchen wir Verstärkung 
an Klavier, Gitarre (Akustik- und  
E-Gitarre) und Bass. Dafür müsst ihr 
keine Profis sein, sondern einfach 
Lust auf Musik haben! ♫ ♫ 

Nächste Termine: 

27. April, 25. Mai, 2. Juni: jeweils 

um 16 Uhr in der Kirche. 

Am 13. Juli spielt die Band im Ju-
gendgottesdienst um 10 Uhr. (SZ) 

Von allen Seiten umgibst du mich  
und hältst deine Hand über mir. (Psalm 139,5 / Arjen Schwarz) 
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Dein Wort ist meines Fußes Leuchte  
und ein Licht auf meinem Weg. (Psalm 119,105 / Ben Spörer)  

Faith Talk 
Bist du zwischen 12 und 18 Jahre alt? Be-
reit für etwas Neues? Dann check mal den 

„Faith Talk" aus!    

Was ist Faith Talk? Ein Treffpunkt für Ju-
gendliche verschiedenen Alters. Egal ob du 
katholisch, evangelisch oder einfach nur 
neugierig bist. Hier kannst du: 

• neue Leute kennenlernen 

• über Gott und die Welt quatschen 

• in spannenden Workshops abhängen  

• auftanken und einfach du selbst sein 

Scanne den QR-Code auf dem Flyer! 

Wir freuen uns auf dich,  

Sophia Zafeiridi und Sebastian Trefon! 

Im Januar fand ein Spielenachmittag 
statt. Von Klassikern wie „Wer bin ich?“ 
und „Kicker“ bis hin zu „Werwolf“, 
„Billard“ und einem kleinen Fußball-
match war für jeden etwas dabei. Es war 
der perfekte Mix aus Bewegung und 
geistiger Herausforderung, der bei den 
Teilnehmern gut ankam. 

Das Besondere war nicht nur der Spaß am Spielen, sondern auch das Miteinander. 
Die Jungen hatten die Gelegenheit, neue Freundschaften zu schließen und ihre 
Teamfähigkeiten zu stärken. Bei jedem Spiel ging es nicht nur darum zu gewinnen, 
sondern auch darum, fair zu spielen und aufeinander Rücksicht zu nehmen. 

Die Jugendlichen und jungen Erwachsenen, die als Helfer dabei waren, gaben den 

Jungs Tipps und unterstützten sie mit viel Geduld und Engagement. Eine wertvolle 

Erfahrung: im Glauben und im Miteinander gemeinsam zu wachsen. 

Wir freuen uns schon jetzt auf die nächsten Termine: 31. Mai und 28. Juni.  

Jenny Aumüller und Simon Püschel für das BoysOnly-Team 

BoysOnly - Gemeinschaft und Glaube von 9 bis 13 



Wege gehen - Frauenfreizeit vom 18. bis 20. Juli 2025 

im Bildungszentrum Pappenheim (Stadtparkstraße 8-17) 

Viele Wege gehen wir und sind wir schon gegangen in unserem Leben. 
Wir spüren in Gedanken und Geschichten diesen Wegen nach und 

spazieren auch auf einem Weg durchs schöne Altmühltal. 
Wir freuen uns auf interessierte Frauen jeden Alters, die dieses Thema  

aus der Sicht des christlichen Glaubens angehen möchten. 

Alle Angemeldeten werden von uns benachrichtigt 
und bekommen eine Rechnung zugeschickt.  

15 EZ mit Verpflegung haben wir reserviert. Kosten ca. 180.- € 

Anmeldungen bitte bis zum 1. Mai an das Evangelische Pfarramt  
in Bobingen mit diesem Abschnitt oder per Mail 

 - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

Anmeldung zur Frauenfreizeit, 18. - 20. Juli 2025 

Name ………………………………………………………………………………...…………………..…….. 

Anschrift……………...………........................................................................................................... 

Telefon……………………………………….………... E-Mail ..…………………………..………........... 

Ich fahre mit eigenem PKW   ja      nein                 Ich kann ..….. Personen mitnehmen. 

Verpflegung: vegetarisch ja      nein 

Mit der Erstellung einer Liste und eines Mail-Verteilers zur Weitergabe von Informatio-

nen an die Teilnehmerinnen bin ich einverstanden  ja      nein 

Bilder dürfen im Gemeindebrief veröffentlicht werden ja      nein  

Datum ……………………….                     Unterschrift ……………………………………………. 

Bittet, so wird euch gegeben, suchet, so werdet ihr finden, 
klopfet an, so wird euch aufgetan. (Matthäus 7,7 / Jakob Springinklee) 
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Von allen Seiten umgibst du mich  
und hältst deine Hand über mir. (Psalm 139,5 / Christian Stockbauer)  

Unser Grüner Gockel sorgt sich ein wenig. Nicht um Ideen,  
Projekte und Veranstaltungen. Auch nicht (etwas weniger) um 
Finanzmittel – Geld ist sowieso kaum vorhanden. Sondern viel-
mehr um Größe und Alter der Mitglieder des Evangelischen 
Bobinger Umwelt-Hühnerhofes. 

Wie gesagt: Die erfreuliche und sehr gute Rezertifizierung  
(ja, ja; aber man darf sich ja auch mal selber loben) ist Ansporn für die nächsten vier 
Jahre. Und wir wollen schließlich unseren Beitrag leisten, um die Bobinger Kirchen-
gemeinde ökologisch weiter nach vorne zu bringen. 

ABER: Wir sind zwar engagiert, jedoch nicht mehr allzu viele! Deshalb hier eine  
Personal-Akquise: Wir suchen dringend für den grünen Hühnerhof neue Mitglieder 
(Hühner, und unser grüner Gockel freut sich auch über neue Hähne). 

Gesucht wird Federvieh für folgende Bereiche: 

 Umweltbelange auf lokaler Ebene diskutieren (von philosophisch bis praktisch) 

 Energieeinsparungspotentiale entdecken 

 Gartengestaltung (Bayerischer Blühpakt) 

 Informations- und Fortbildungsveranstaltungen planen und durchführen 

 Gemeindeausflüge mit ökologischem Inhalt und Bezug zur Schöpfung planen 
und durchführen 

 Weiterarbeit am Pfad der Nachhaltigkeit 

 Artikel für den Gemeindebrief erstellen 

 Finanzierungsmöglichkeiten für Projekte ausloten 

 Zusammenarbeit und Vernetzung mit anderen kirchlichen und weltlichen  
Umweltgruppen vorantreiben 

 Zusammenarbeit mit Pfarramt, Kirchenvorstand und externen Fachleuten 

Glänzende Rezertifizierung – aber leider nur kleine Hühnerfarm 

Beispieltisch beim spannenden Infoabend zur Aktion „Eine Woche ohne Plastik“ 
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Geboten wird: 

 jede Menge Mitarbeit im ehrenamtlichen Engagement 

 neue Erkenntnisse und Erfahrungen im ökologischen, sozialen und kirchlich-
organisatorischen Bereich 

 Einbringen von individuellem Fachwissen 

 lebhafte und anregende Diskussionen bei ca. sechs bis acht Treffen im Jahr 
(natürlich mit Kaffee, Tee und Knabberzeug) 

 aktives Einbringen bei der Umsetzung der Projekte und Erfolgskontrolle 

 sehr viel Spaß und Gelächter 

 das gute Gefühl, für die Umwelt etwas getan zu haben 

 Schnupperkurse (zunächst Gast bei Besprechungen; bei Interesse sofort  
Vollmitgliedschaft!) 

Also: Couch verlassen und zur Hühnerfarm  

des Bobinger Grünen Gockels dazustoßen! 

Nähere Informationen über das Pfarramt und über die  
aktuellen Mitglieder des Umweltteams  
(die Damen Horsche, Stockbauer und Sturm,  
die Herren Deimer, Engelbrecht und Philipp). (kde) 

Befiehl dem Herrn deine Wege und hoffe auf ihn,  
er wird´s wohl machen. (Psalm 37,5 / Adrian Thoma) 

SCHON ANGEMELDET? - STADTRADELN 2025!  

Der Zeitraum für das STADTRADELN 2025 steht 

fest: Vom 1. bis 21. Juni. Bitte radeln Sie mit und 

registrieren sich unter www.stadtradeln.de für  

das Team „Evangelisch in Bobingen“ .  

Knapp 1000 Kilometer haben 54 evangelisch  

Mitradelnde 2024 für das Klima zurückgelegt. Viel-

leicht gelingt es in diesem Jahr, die 1000er-Grenze 

zu „knacken“ und noch mehr CO2 zu vermeiden.  

Schön wären gemeinsame Ausflüge im Aktionszeit-

raum. Ideen dafür können gerne bei den Nachrichten des Gruppenchats unter 

stadtradeln.de vorgeschlagen werden. (MS)  
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Alle Dinge sind möglich dem, der da glaubt.  
( Markus 9,23 / Elias Vogel) 

Einer hat einen Heiligenschein um den Kopf und der 
andere trägt eine schwarze Mütze. Der Heilige Nikolaus 
von Myra (links) und der ägyptische Kirchenlehrer Arius 
(rechts) schauen sich wenig freundlich an. Ob hier 
gleich eine Ohrfeige verteilt wird?  

Zusammen stehen die beiden Männer im Bild für einen 
der tiefgreifendsten Streitpunkte der christlichen Ge-

schichte. Das Bild aus dem Mittelalter erinnert an einen Streitfall aus der Anfangszeit 

unserer Kirche und seine Lösung beim ersten KONZIL IN NIZÄA IM JAHR 325. 

Was war damals geschehen? Kaiser Konstantin berief ein Treffen mit Bischöfen aus 
der gesamten Welt ein, bei dem es um die Grundüberzeugungen unseres christlichen 
Glaubens ging. Die großen Köpfe der Kirche, die kurz davor noch als Staatsfeinde  
verfolgt wurden, konnten jetzt in großer Freiheit zusammenkommen, ihren Glauben 
bekennen und gemeinsame Wege für die Kirche suchen. Sie legten zum Beispiel ein 

GEMEINSAMES OSTERDATUM fest. Und sie verhandelten erbittert über die große 

Frage, ob JESUS CHRISTUS MEHR GOTT ODER MEHR MENSCH ist.  

Das klingt kompliziert, bildet jedoch die Grundlage für das heutige Verständnis der 
Trinität. Hätte sich Arius, der Mann mit der schwarzen Mütze, mit seiner Lehre 
durchgesetzt, sähe das Christentum heute vermutlich anders aus. Er meinte, dass 
Christus nur ein Geschöpf sei. Dass wir HEUTE GOTT ALS DREI PERSONEN verehren, 
ist maßgeblich eine Folge der Beschlüsse von Nizäa.  

1700 Jahre ist das nun her und Anlass genug, dieses Jubiläum im Jahr 2025 groß zu 
feiern. Mittlerweile gibt es viele verschiedene Ausprägungen des Christentums:  
Orthodoxe, Katholische, Evangelische, Reformierte – aber die damals getroffenen 
Vereinbarungen vereinen uns. Sie bilden das Fundament unseres gemeinsamen Glau-
bens. Im Jubiläumsjahr fällt der Ostertermin von Ost- und Westkirche seit langer Zeit 
wieder zusammen. Ein starkes Symbol für die Einheit, die in Nizäa gesucht wurde.  

Der Papst wird vermutlich aus diesem Anlass in die Türkei reisen und den Ort besu-
chen, an dem sich damals alles abspielte. An Universitäten wird es Fachtagungen ge-
ben, ökumenische Gottesdienste sind an vielen Orten rund um den Globus geplant, 
auch auf dem evangelischen Kirchentag in Hannover.  

Vielleicht ist es auch für uns ein guter Anlass, theologisch wieder ein bisschen tiefer 
zu schürfen. WIE BEKENNEN WIR HEUTE UNSEREN GLAUBEN? Was ist uns daran 
wichtig? Wer ist Jesus für uns? Woran glauben wir wirklich? Herausfordernde, aber 
lohnenswerte Fragen für einen Glauben, der seit Jahrtausenden weitergetragen wird. 

KRin Dr. Maria Stettner, in: Arbeitshilfe der ELKB zum Jubiläum 

Theologie: 1700 Jahre Ökumenisches Konzil von Nizäa  
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Ein Mensch sieht, was vor Augen ist; der Herr aber sieht das Herz an.   
(1. Samuel 16,7 / Zoey Yilmaz) 

Einige kennen Gerda Haak noch gut aus den Zei-

ten, in denen sie maßgeblich und mit viel Liebe 

das Leben unserer Kirchengemeinde mitgestaltete.  

Viele wissen um ihre großen kreativen Fähigkeiten, 

mit denen sie die Basare in der Kirchengemeinde 

bereicherte und immer noch bereichert - von den 

kunstvollen Strohsternen bis zu ihren selbst be-

stickten Karten. Auch im hohen Altar gelingen ihr 

noch die filigransten Arbeiten. Faszinierend!  

Gerda Haak wohnt inzwischen im Seniorenwohnheim der AWO und überraschte  

Pfarrerin Brigitte Funk kürzlich mit einem selbst entworfenen und bestickten Para-

ment für den Altar in den Gottesdiensten im Heim. Das macht den dortigen Mehr-

zweckraum zu einem besonderen Gottesdienstraum, einem spirituellen Ort.  

Wie schön, dass sich Monat für Monat so viele Seniorinnen und  

Senioren zum Gottesdienst einladen lassen und dort Ruhe und  

Stärkung für ihr Leben erfahren. Sie schauen nun alle auf das Kreuz, 

das vom Weinstock umrankt wird. Jesus verspricht ihnen und uns:  

Ich bin der Weinstock und ihr seid die Reben.  

Wer in mir bleibt und ich in ihm, der bringt viel Frucht. (Joh 15,5) 

Was für eine wunderschöne Arbeit. Vielen lieben Dank, liebe Frau Haak! (PL) 

Gerda Haak verschönert die AWO-Gottesdienste 

Ökumenisch und religionsverbindend unterwegs 

WELTGEBETSTAG: ein faszinierender Ausflug zu den Cook Inseln und ihrem Glauben 

VALENTINSTAG: eine Kirche voller Segen für Paare aller Generationen 

FASTENBRECHEN: Christen und Muslime begegnen einander freundschaftlich 
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Auch der neue Kirchenvorstand (KV) fährt gerne weg, und das ist gut so! Denn, wer 

gemeinsam unterwegs ist, lernt sich gegenseitig besser kennen, hat Zeit für intensive 

Gespräche und erholsame Momente in den freien Stunden. Außerdem kann man  

ohne Zeitdruck an Zukunftsthemen arbeiten.  

Neben dem Beschluss des Haushaltsplanes 2025  

widmeten wir uns auf unserem KV-Wochenende in  

Arbeitsgruppen drei großen Fragestellungen: 

Wie schaffen wir es, die Kirchengemeinde langfristig 

sicher und zukunftsfähig aufzustellen, was Finanzen 

und Immobilien betrifft? 

Wie können wir die guten Dinge, die bei uns angebo-

ten werden, besser in die Öffentlichkeit bringen? 

Wie können wir wirklich alle Generationen, die zu 

unserer Gemeinde gehören, bestens erreichen?  

Viele innovative Ideen wurden geboren, mit denen wir 

weiterarbeiten können. Lassen Sie sich überraschen. 

Und natürlich kam auch die geistliche Dimension nicht 

zu kurz, denn ohne Gottes Hilfe ist jedes Bauen an der 

Gemeinde sinnlos!  

Am Sonntagmorgen feierten wir einen fröhlichen Werkstattgottesdienst mit Abend-

mahl, über einen Bibeltext aus dem 1. Korintherbrief (1 Kor 12,12-27). Mit dem  

wegweisenden Satz: „Ihr aber seid der Leib Christi und jeder von euch ein Glied.“  

So soll Kirchenvorstands– und 

Gemeindearbeit sein, dass alle 

sich mit ihren Gaben einbrin-

gen und dabei niemals verges-

sen, dass Jesus Christus sie 

verbindet und stärkt. 

Danke an alle, die das  

Wochenende vorbereitet  

haben. Danke für die schöne 

gemeinsame Zeit! (PL) 

Der Herr ist treu; er wird euch stärken  
und bewahren vor dem Bösen. (2. Thessalonicher 3,3 / Matteo Zampa) 

Nachlese zum KV-Wochenende in Rettenbach 
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• unsere Gemeinde die Armen im Blick 
hat? Wir konnten vom Laurentiusmarkt 
rund 1.800 € an „Brot für die Welt“ 

überweisen, an Weihnachten waren es 
knapp 3.000 €. Dazu kommen 800 € 
aus der Adventswerkstatt.  

• aus dem Mini-Adventsmarkt und der 

Adventswerkstatt etwa 2.000 € Spen-

den für unsere eigene Gemeinde zu-
sammenkamen? DANKE! 

• am Freitag, 23. Mai, 14.00 bis 17.00 

Uhr, ein Infonachmittag in der Sozial-

station Bobingen stattfindet, bei dem 
das Team alle Fragen rund um das The-
ma Häusliche Krankenpflege, Demenz, 
Betreutes Wohnen, Kosten der Pflege, 
Essen auf Rädern etc. beantwortet und 
das Kirchhof-Lädele geöffnet ist? 

• das Kompetenznetzwerk Demenz am  
3. Juni, 16.00 bis 19.00 Uhr, gemeinsam 
mit der Augsburger Hospiz– und Pallia-
tivversorgung e. V., bei uns eine Infove-

ranstaltung zum Thema „Ambulante 

Palliativversorgung“ anbietet? 

• für Sonntag, 19. Oktober, das nächste 
Konfirmationsjubiläum geplant ist?
Eingeladen sind alle, die vor 50, 55, 60, 
65 Jahren oder mehr ihre Konfirmation 
gefeiert haben. Sollten Sie dabei sein, 
melden Sie sich bitte im Pfarramt. 

• Christa Berchtold schon mit einem 
selbstgestalteten T-Shirt Werbung für 
die Reiterfreizeit an Pfingsten 2026 
macht? Flyer mit Anmeldung gibt es ab 
Sommer.  

Spendenkonto 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Bobingen 

Raiffeisenbank Bobingen 

IBAN: DE29 7206 9036 0200 0034 68 

SWIFT-BIC: GENODEF1BOI 

Wir freuen uns, wenn Sie mit einer Spende an unsere Kirchengemeinde denken. 

Bitte berücksichtigen Sie bei Ihrer Spende auch die Kindertagesstätte. Wir brau-

chen dringend Hilfe für die Finanzierung des Eigenanteils der Kirchengemeinde! 

Zuwendungsbestätigungen erhalten Sie ab einer Höhe von 50 €. Sollten Sie für kleinere 
Beträge eine Bestätigung wünschen, teilen Sie uns das bitte bei Abgabe Ihrer Spende mit.  

Abwesenheit Pfarrer Peter Lukas:  

Urlaub: 22.-27. April 2025 

10.-22. Juni 2025 

Abwesenheit Pfarrerin Brigitte Funk: 

Urlaub: 1.-11. Mai 2025  

30. Juni-4. Juli 2025 

Pfarramtsbüro geschlossen: 22.-30. April und 16.-20. Juni 2025 

Wussten Sie schon, dass … | Spenden | Urlaube 
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Wir sind für Sie da | Impressum   

Pfarramt:   Hochfeldstr. 7, Bobingen, Sekretärin Sonja Steglich 
Tel. 08234/3683  E-Mail: pfarramt.bobingen@elkb.de 
Fax 08234/905408  www.bobingen-evangelisch.de 

Öffnungszeiten Mo, Di, Do, Fr, 9-11 Uhr und Mi, 16-18 Uhr 

Pfarrer  Peter Lukas Tel. 08234/3683 

Pfarrerin (halbe Stelle) Brigitte Funk Tel. 0170/3045760 

Vikarin  Judith Schumacher-Stahl Tel. über Pfarramt 

Diakonin  Christa Berchtold Tel. 0821/5895932 

Religionspädagogin Sophia Zafeiridi Tel. über Pfarramt 

Vertrauensfrau KV  Eva-Maria Pettinger Tel. 08234/2375 

Organistin  Martina Dittmeier Tel. 0176/70549523 

Organistin  Sigrid Pröbstl Tel. 08234/4894 

Gospelchor  Ute Rappl Tel. 08231/9880773 

Mesner  Inge und Max Fiederl Tel. 08234/3258 

Kindertagesstätte  Leiterin: Claudia Lautenbacher Tel. 08234/42797 
  E-Mail: kita@bobingen-evangelisch.de 
  www.bobingen-evangelisch-kita.de 
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